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Licht- und Schattenhaus

Bußfeier für Kinder
im Volksschulalter 

Bußfeier für die Kinder im Volksschulalter

LICHT- UND SCHATTENHAUS

Die Kinder sind im Sitzkreis

Eingangslied:

Sing mit mir ein Halleluj

1. An einer Kerze (Jesus – Licht) zündet jedes Kind ein Teelicht an

Es soll deutlich werden, dass jedes Kind eine Würde hat, von Gott geliebt ist und grundsätzlich einmal Wertschätzung verdient. Auch dass Kinder auf der Suche sind nach positiven sozialen Verhaltensweisen wird damit zum Ausdruck gebracht und ausdrücklich anerkannt. Wenn Kinder sich anständig, fair, kameradschaftlich, höflich, einfühlsam und rücksichtsvoll verhalten, dann sollten wir als Erwachsene das schätzen - und vor allem bemerken! – und nicht als selbstverständlich betrachten.

Geschichte

Der Schatz der Versöhnung oder: Der neue Staubsauger

Schattenhaus wird aufgebaut

In diesem Teil werden Kinder konfrontiert mit den Auswirkungen ihres Tuns und den Grenzen. Warum geht das nicht immer, sich gut verhalten? Was tun, wenn „es nicht mehr stimmt?“ Was ist, wenn beim Ausloten der Grenzen andere verletzt werden – körperlich oder seelisch?

SCHATTENHAUS WIRD AUFGEBAUT

Rund um die Teelichter werden dunkle Kartons aufgestellt

1. Den Unterschied bemerken zwischen hell und dunkel; Schatten anschauen 
Was sehen wir jetzt nicht mehr?

2. Wie wird das Licht verstellt? Wodurch verstellen wir das Licht?

Auf den Kartons stehen Begriffe wie „jemanden auslachen“, „jemanden nicht mitspielen lassen“, „ungerecht sein“, „gemein zu jemandem sein“, „die Schuld auf jemand anderen schieben“, „falsche Dinge über jemanden sagen“, „jemandem weh tun“,...

SCHULDBEKENNTNIS  UND  VERGEBUNGSGEBET 

Guter Gott!
Du liebst uns.
Du schaust auf uns.
Wir dürfen dich Mutter nennen.
Wir dürfen dich Vater nennen.
Wir sind deine Kinder.


Du willst für uns ein frohes, helles Leben.
Wir verdunkeln oft das Leben unserer Mitmenschen
und auch unser eigenes.

Verzeih uns, guter Gott.

Jesus Christus!
Durch dich haben wir Gott kennengelernt.
Du hast den Menschen gezeigt, wie Gott ist.
Du hast Kranke geheilt.
Du hast Traurige getröstet.
Du hast denen vergeben, die etwas falsch gemacht haben.
So bist du zum Licht für die ganze Welt und für uns geworden.
Du willst, dass auch wir Licht sind.
Doch oft ist von deinem Licht und von unserem Licht nicht viel zu sehen.

Verzeih uns und führe uns aus der Dunkelheit!

SCHATTENHAUS WIRD ABGEBAUT

Mit den Kindern wird besprochen, wie der Schatten wieder weggenommen werden könnte. „Was kann ich dazu beitragen, damit das Licht wieder leuchten kann?“ Anschließend nimmt jedes Kind wieder einen Karton, trägt ihn weg und stellt ihn auf die Seite.

Schriftlesung: VOM LICHT UND VOM AUGE

Lk 11, 33-36

Niemand zündet ein Licht an und stellt es in einen versteckten Winkel oder stülpt ein Gefäß darüber, sondern man stellt es auf einen Leuchter, damit alle, die eintreten, es leuchten sehen. Dein Auge gibt dem Körper Licht. Wenn dein Auge gesund ist, dann wird auch dein ganzer Körper hell sein. Wenn es aber krank ist, dann wird dein Körper finster sein. Achte also darauf, dass in dir nicht Finsternis statt Licht ist. Wenn dein ganzer Körper von Licht erfüllt und nichts Finsteres in ihm ist, dann wird er so hell sein, wie wenn die Lampe dich mit ihrem Schein beleuchtet.

ABSCHLUSS

Lied:

Du bist das Licht der Welt

Gebet - von einem Kind gesprochen:

Guter Jesus,
du bist immer bei mir und hast mir überall geholfen.
Du bist in meinem Herzen, ohne dass ich es merke.
Du liebst mich auch mit meinen Fehlern.
Ich danke dir dafür.

Dieser Gottesdienst wurde gestaltet und gefeiert von:

Pfr. Paul Riedmann und Angelika Heinzle, Pfarre Tisis (T 05522/3485-208)
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